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Unsere Pfarrbüros in Bergkirchen, Oberroth 
und Schwabhausen 

St. Johann Baptist Bergkirchen 

Johann-Michael-Fischer-Straße 4 

85232 Bergkirchen 

Tel: 08131-36170 

Fax: 08131-361736 

E-Mail: 

pv-bergkirchen@ebmuc.de 

Öffnungszeiten: 

Mo  8:00 - 12:00 Uhr 

Mi   8:00 - 12:00 Uhr 

St. Michael Schwabhausen 

Arnbacher Straße 15 

85247 Schwabhausen 

Tel: 08138-697248 

Fax: 08138-6390 

E-Mail: 

st-michael.schwabhausen@ebmuc.de 

Öffnungszeiten:  

Di  13:30 - 17:30 Uhr 

Fr    9:30 - 12:30 Uhr 

St. Peter und Paul Oberroth 

Kapellenweg 1, 85247 Oberroth 

Tel: 08138-1866 

In dringenden Fa llen ko nnen Sie das Seelsorgeteam telefonisch 

unter der Nummer 0151-52208293 erreichen.  

Orte und ihre Abkürzungen: 

Bgk: Bergkirchen - Btn: Breitenau - Dhs: Deutenhausen - Fgd: Feldgeding -                  
Krh: Kreuzholzhausen - Ltb: Lauterbach - Ma: Machtenstein - Obb: Oberbachern -                    

Oth: Oberroth - Pa: Palsweis  - Pu: Puchschlagen  - Rum: Rumeltshausen -                          
Sch: Schwabhausen - Utb: Unterbachern  

Homepage 

www.pv-bergkirchen-
schwabhausen.de 
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Ostergruß 

Liebe Pfarrverbandsangeho rige, 

bald feiern wir Ostern, ein Fest des Lebens.  

Jesus hat das Dunkel des Leidens und Todes 

u berwunden und zeigte uns, dass das Leben 

weiter geht. Er ist in den Himmel aufgefahren 

und gleichzeitig bei uns geblieben.  

Fu r Gott ist nichts unmo glich.  

Er begleitet uns und wir kommen zu Ihm in die Kirche, beten Ihn 

in der konsekrierten Hostie an, versammeln uns und gestalten 

das Pfarr - und Pfarrverbandsleben in Seinem Geiste.  

Es freut mich, dass ich zusammen mit Ihnen in Seiner und unserer 

Kirche mitwirken darf. Wir werden regelma ßig eine Beichtgele-

genheit in Bergkirchen anbieten. Pater Mattha us, der als Kaplan 

zusammen mit mir zur Zeit hier als Seelsorger ta tig ist, ho rt die 

Beichte in deutsch, englisch und malayalam, der geistliche Direk-

tor der KLVHS vom Petersberg, G.R. Pfarrer Josef Mayer, in 

deutsch und englisch. Ich nehme die Beichte in deutsch und pol-

nisch ab.  

Die Termine finden Sie im Pfarrbrief und auf der Homepage.  

Alle unsere Werktagsgottesdienste werden ab jetzt wieder 

abends stattfinden. Sie sind ganz herzlich eingeladen, an den Got-

tesdiensten teilzunehmen. Hier kann ich Ruhe und Frieden finden 

sowie Kraft fu r meinen Alltag scho pfen, was ich auch Ihnen allen 

von ganzem Herzen wu nsche.  

Der auferstandene Herr mo ge Sie segnen und behu ten. Ein frohes 

und gnadenreiches Osterfest wu nscht Ihnen im Namen des gan-

zen Seelsorgeteams  

Ihr Pfarrer Marek Bula 

 

https://www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/pv-bergkirchen-schwabhausen/cont/49876
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Beichtgelegenheiten in Bergkirchen 

 

Ein neues Angebot 

Einmal pro Monat soll es in Bergkirchen mittwochs von 20:00 

Uhr bis 21:00 Uhr die Gelegenheit geben, zur Beichte zu kommen 

(im Beichtstuhl).  

Wa hrenddessen findet in der Kirche die stille Anbetung vor dem 

allerheiligsten Altarsakrament statt.  

Es kann sogar in verschiedenen Sprachen gebeichtet werden. 

Termine: 

Mittwoch, 27. März:  

deutsch, polnisch 

Mittwoch 24. April:  

deutsch, englisch 

Mittwoch 05. Juni:  

deutsch, polnisch 

Mittwoch 03. Juli:  

deutsch, polnisch 

Das ist die Freude und die Herausforderung der voro sterlichen Bußzeit: 

dass ich mir die Vergebung neu zusagen lasse und mein Verhalten an 

der Vergebung zu orientieren versuche, die Gott mir schenkt – das kann 

ein barmherzigerer Umgang mit mir selbst und mit anderen sein, ja, da 

kann auch wirkliche Vergebung unter uns mo glich werden.  

Diese Zeit kann Ermutigung sein, da zu handeln, wo ich schon aufgeben 

wollte, fu r mo glich zu halten, was ich nicht allein aus mir tun kann. 

Dann wird die Fastenzeit zu unserer Antwort auf die geradezu flehent-

liche Bitte, die der Apostel Paulus im Namen Christi an seine Gemeinde 

in Korinth richtet: „Lasst euch mit Gott verso hnen!" (2 Korinther 5, 20).  

Text: Dr. Elisabeth Schieffer, Pastoralreferentin a.D. in: Pfarrbriefservice.de 
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Heilige Gräber - Ein wiederentdeckter Brauch 

„Die Heiligen Gräber haben in mehre-

ren katholischen Pfarreien derzeit 

wieder Konjunktur“, sagte 2023 Mi-

chael Ritter, Brauch-Referent beim 

Landesverein fu r Heimatpflege. „Die 

Kulissen für diese Inszenierungen 

werden vielerorts auf Dachböden ent-

deckt, entstaubt und wieder aktiviert.“  

Auch im Landkreis Dachau kann man 

wa hrend der Kartage Heilige Gra ber 

aufsuchen. Sie haben ihren Ursprung 

in den baulichen Nachahmungen des 

Grabes Christi in der Grabeskirche in 

Jerusalem. Die Kulissenarchitekturen erleben seit dem Zeitalter der 

Gegenreformation im Barock eine Blu te. Sie sind inspiriert von der 

illusionistischen Barockmalerei Andrea Pozzos und wurden von den 

Jesuiten genutzt, um die Leidensgeschichte Christi anschaulich zu 

vermitteln.  

Heimatforscher Michael Heitmeier 

hat das Grab in Hohenzell doku-

mentiert: Es ist 3 m hoch, 3,7 m 

breit und 1,8 m tief. Unten ist die 

Grabkammer Jesu und oben befin-

det sich ein von einem Strahlen-

kranz umgebener Schrein fu r die 

Aufnahme der Monstranz, die fu r 

die Anbetung eingesetzt wurde. 

Die Beleuchtung erfolgte mittels 

Kerzen oder Petroleumleuchten 

und bunten Glaskugeln, die das 

Grab in mystisches Licht tauchten.  

Hohenzell 

Hohenzell (Aufbau) 
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In Petershausen scheint es bereits im 18. Jahrhundert ein Heiliges 

Grab gegeben zu haben. Viele der Heiligen Gra ber in der Dachauer 

Gegend haben ihren Ursprung hingegen im 19. Jahrhundert. Sie be-

stehen aus einer Figur des liegenden Christus in einer Grabnische, 

umgeben von einer Art von Bu hnenarchitektur.  

In Hohenzell wurde in fru heren Zeiten bereits am Morgen des Gru n-

donnerstag der Kirchenraum abgedunkelt, die Alta re verhu llt und 

das Grab aufgestellt.  

Das Heilige Grab aus Großberghofen ist heute dauerhaft im dortigen 

Hutter-Museum platziert und kann das ganze Jahr am zweiten Sonn-

tag im Monat und an Karfreitag besichtigt werden.  

An anderen Orten sind die Gra ber in den Kirchenra umen am Kar-
freitag und Karsamstag aufgebaut.  

Textauszug und Fotos: Dr. Birgitta Unger-Richter, Kreisheimatpflegerin, dem-
na chst ausfu hrlicher nachzulesen in ihrem Blog „heimatpflege-dachau.de“ . 

Großberghofen 

https://heimatpflege-dachau.de/
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Interview: Was bedeutet Ostern für Dich? 

Lena-Sophie, 8 Jahre, Erstkommunikantin: 

• Am Aschermittwoch beginnt die 40- ta gige Fastenzeit  

     (Verzicht auf Su ßigkeiten) 

• Osterferien 

• Palmbuschen binden, die am Palmsonntag in der Kirche gesegnet 

     werden 

• Gestalte eine Osterkerze 

• Am Karfreitag gibt es bei uns Fisch zu essen 

• Osterla mmer backen 

• Nehme Speisen zum Segnen mit in die Kirche 

• Am Ostersonntag trifft sich meine Familie  

     zu einem festlichen Osterbrunch, die Fastenzeit endet 

• Ostereier fa rben / suchen 

• Viele Gottesdienste hintereinander 
 

Monika, 85, Rentnerin: 

Ostern ist neben Weihnachten das wichtigste Fest des Christentums. Die 

Christen feiern die Auferstehung Jesu Christi, der am Gru ndonnerstag 

das letzte Abendmahl zelebrierte und Karfreitag gekreuzigt wurde.  

Laut Bibel ist Ostersonntag der Tag, an dem der Sohn Gottes wieder auf-

erstanden ist.  
 

Barbara, 61, Hausfrau 

Ich finde es scho n, alle Gottesdienste der Karwoche zu besuchen. Ange-

fangen vom Palmsonntag u ber Gru ndonnerstag, Karfreitag und Auferste-

hungsfeier. Die geho ren alle zusammen. Wobei ich die Osternacht am 

Sonntag fru h besonders mag. Die Stille und Dunkelheit auf dem Weg zur 

Kirche, das Osterfeuer und nach dem Gottesdienst der Heimweg beim 

ersten Licht des Tages. 

Ostern und auch Weihnachten sind zwar mit vielen allta glichen Vorbe-

reitungen und Planungen im familia ren Bereich verbunden und oftmals 

sind solche Feiertage auch etwas anstrengend. Trotzdem wu rde ich die-

se Tage nicht woanders verbringen wollen als daheim und mit Kirch-

gang.  
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Obwohl natu rlich der Gottesdienstbesuch nicht zwingend notwendig 

wa re um mich dran zu erinnern, warum wir Ostern feiern – aber die 

Gottesdienste bringen Ruhe und Besinnung in den manchmal hektischen 

Alltag. Und das tut mir gut. 
 

Carolin, 14, Firmling 

Ostern bedeutet fu r mich Zeit mit der Familie und gutes Essen. 
 

Elisabeth, 61, Hausfrau und Mutter 

Ostern besta rkt mich jedes Jahr auf‘s Neue in dem Glauben an ein Wei-

terbestehen der Seelen nach unserem irdischen Dasein, Erlo sung und 

Wiederbegegnung in einer anderen Welt. 
 

Stefanie, 35, Verwaltungsangestellte und Mutter 

Ostern ist fu r mich eine Zeit der tiefen spirituellen Reflexion und Feier-

lichkeit. Es verko rpert die zentralen Glaubensinhalte des Christentums 

und erinnert mich jedes Jahr aufs Neue an die grundlegenden Werte des 

Glaubens, der Liebe und der Hoffnung. 

Die Osternacht ist ein Ho hepunkt der Feierlichkeit, eine Zeit des freudi-

gen Erwartens und des Glaubens. Der Moment, in dem die Osterkerze 

entzu ndet wird, symbolisiert fu r mich den Sieg des Lichtes u ber die 

Dunkelheit, eine Metapher fu r die Auferstehung Jesu Christi und die 

Hoffnung, die sie in die Welt bringt.   

Am Ostersonntag feiern wir die Auferstehung Jesu Christi, den Ho he-

punkt des christlichen Glaubens. Es ist ein Tag der Freude, an dem wir 

die Hoffnung auf ein neues Leben und eine erneuerte Verbundenheit mit 

Gott feiern. 

Das Osterfeuer und die Speisensegnung sind fu r mich traditionelle Ritu-

ale, die die Tiefe der religio sen Bedeutung von Ostern unterstreichen. 

Das Feuer symbolisiert die Reinigung und Erneuerung, wa hrend die 

Segnung der Speisen Dankbarkeit und Demut gegenu ber den Gaben und 

der Natur ausdru ckt. 

Ich wu nsche allen eine gesegnete und frohe Osterzeit, mo ge sie von Frie-

den, Freude und spiritueller Erfu llung gepra gt sein! 
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Gottesdienstordnung 

Samstag, 23.3. Kollekte fu r das Heilige Land 

   Segnung der Palmbuschen am Treffpunkt, außer bei Regen 
 18:30 Dhs Vorabendmesse (Treffpunkt Friedhofstreppe) 

hl. JM f. Peter und Therese Brummer 
hl. M f. Elisabeth Brummer 
hl. JM f. Johann Ho rmann 
hl. M f. Anna Ho rmann 
hl. JM f. Ignaz und Anna Mu ller und verstorbene Angeho rige 

 19:30 Sch Jugendgottesdienst im Pfarrgarten 

Sonntag, 24.3. PALMSONNTAG 

Kollekte fu r das Heilige Land 
   Segnung der Palmbuschen am Treffpunkt, außer bei Regen 
 09:00 Oth Palmprozession (Treffpunkt Winterholler-Hof, Friedberger 

Str.) Sonntagsmesse mit den Sittenbacher Bla sern 
 10:00 Utb Sonntagsmesse (Treffpunkt vor der Kirche) 

Palmbuschen und Osterkerzen werden vom KDFB angeboten 
 10:15 Sch Sonntagsmesse (Treffpunkt vor dem Pfarrheim) 

hl. M f. Rosa und Andreas Jais 
hl. JM f. Magdalena und Johann Pabst 

 10:15 Bgk Pfarrgottesdienst (Treffpunkt vor dem Pfarrhaus) 
hl. JM f. Maria und Jakob Fischhaber und  
beiderseits verstorbene Angeho rige 
hl. JM f. Maria und Andreas Glas, Agnes und Andreas Glas, 
Dagmar Glas, Walburga Habl und Maria Wagner 

 10:15 Sch Kindergottesdienst im Pfarrsaal 
(Treffpunkt vor dem Pfarrheim) 

 10:15 Bgk Minikirche im Pfarrsaal (Treffpunkt vor dem Pfarrhaus) 
 13:00 Btn hl. Taufe Luisa Maria Ring 
 18:00 Sch Benefizkonzert und Friedensgebet mit Pfarrer Hack 
 18:30 Ltb Kreuzweg (Treffpunkt Feuerwehrhaus) 

Dienstag, 26.3. Dienstag der Karwoche 

 18:30 Obb hl. M f. Georg und Leni Meir und Sohn Georg 
hl. JM f. Josef und Kreszenz Winkler 
hl. JM f. Andreas Liegsalz und verstorbene Angeho rige 
hl. JM f. Michael und Maria Reischl 

Mittwoch, 27.3. Mittwoch der Karwoche 

 17:00 Mu nchen Dom Chrisammesse mit Weihe der heiligen O le 
 20:00 Bgk bis Donnerstag 19:00 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 20:00 Bgk bis 21:00 Beichtgelegenheit 

(Pfarrer Marek Bula: deutsch u. polnisch) 
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Gottesdienstordnung 

 

Donnerstag, 28.3. Gründonnerstag 

  Bgk bis 19:00 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 19:30 Bgk Abendmahlgottesdienst, anschließend Anbetung bis Mitter-

nacht in der Jobkapelle, 22:00 Uhr Schmerzhafter Rosenkranz - 
20:45 Uhr O lbergandacht - 23:45 Uhr Komplet 

 19:30 Oth Abendmahlgottesdienst 

Freitag, 29.3. KARFREITAG 

 09:30 Rum Kreuzweg 
 09:30 Pu Kreuzweg 
 10:00 Dhs Betstunde 
 10:15 Bgk Kinderkreuzweg im Pfarrsaal 
 10:15 Sch Kinderkreuzweg im Pfarrsaal 
 10:15 Krh Kinderkreuzweg 
 10:15 Obb Kinderkreuzweg 
 11:00 Bgk Betstunden: 11:00 - 12:00 Feldgeding 

12:00 - 13:00 Bergkirchen, Bibereck, Kienaden 
 12:00 Krh Betstunden: 12:00 -13:00 Kreuzholzhausen, Machtenstein,  

13:00 - 14:00 Stille Anbetung, 14:00 - 15:00 Ltb, Palsweis, Priel 
 13:00 Obb Betstunde 
 15:00 Oth Karfreitagsliturgie 
 15:00 Krh Karfreitagsliturgie ohne Kommunionausteilung 

Es singt der Chor unter Leitung von Frau Fehringer 
 15:00 Sch Karfreitagsliturgie ohne Kommunionausteilung 
   Es singt die Ma nnerschola „St. Michael“ 
 17:00 Oth bis 20:00 Anbetung des Allerheiligsten 

Samstag, 30.3.  

 20:00 Oth Feier der Osternacht mit Feuersegnung, Osterlob,  
Taufwasserweihe, Erneuerung des Taufversprechens  
und Speisensegnung,  
musikalisch gestaltet von Johannes Roth mit seinen Bla sern, 
Markus Brandmair (Gesang) und Elisabeth Eibl (Orgel) 

 20:30 Bgk Feier der Osternacht mit Feuersegnung, Osterlob,  
Taufwasserweihe, Erneuerung des Taufversprechens  
und Speisensegnung 
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Gottesdienstordnung 

Sonntag, 31.3. HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 

 05:30 Sch Feier der Osternacht fu r den ganzen Pfarrverband mit Feuer-
segnung, Osterlob, Taufwasserweihe, Erneuerung des Taufver-
sprechens und Speisensegnung 

 09:00 Oth Festgottesdienst mit Speisensegnung 
 10:15 Krh Festlicher Pfarrgottesdienst mit Taufwasserweihe und  

Speisensegnung - Kollekte fu r die Pfarrkirchenstiftung - 
hl. JM f. Franz Eberl 
hl. JM f. Anton Arnold 
hl. M f. alle Verstorbenen der Familien Arnold und Winkler 
hl. M f. Johann und Anna Reisner 

 10:15 Sch Osterliturgie für Kinder im Pfarrsaal 
 10:15 Bgk Minikirche mit Speisensegnung (Treffpunkt Pfarrheim) 

Montag, 1.4. OSTERMONTAG 

 09:00 Oth Festgottesdienst 
 09:00 Pu Wort-Gottes-Feier  

mit Kommunionausteilung 
Kollekte fu r die Filialkirchenstiftung  

 10:00 Dhs Wort-Gottes-Feier mit Kommunion-
austeilung, 
anschließend Emmausgang 

 10:00 Utb Festgottesdienst 
 10:15 Bgk Festgottesdienst 

hl. JM f. Karl Bickl 
hl. M f. alle Verstorbenen der Familien Bickl und Reich 
hl. JM f. Johann und Rosa Groß 
hl. M f. Gabriele Ko glsperger 
hl. JM f. Magdalena und Vitalis Glas 
hl. M f. alle Verstorbenen der Familien Glas und Hartmann 
hl. M f. Josef Zotz 

 10:15 Sch Festgottesdienst 
 11:00 Oth hl. Taufe Maria Katharina und Quirin Erhard Aschbichler 

Dienstag, 2.4. Dienstag der Osteroktav 

 09:00 Rum bis 12:00 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 10:30 Btn hl. Taufe Johann Xaver Schmid 
 13:30 Bgk Seniorentreff im Gasthaus Pfeil 

Mittwoch, 3.4. Mittwoch der Osteroktav 

 16:00 Sch bis 18:30 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 18:30 Pa hl. M f. alle Verstorbenen der Familie Dexl 

hl. M f. Adelinde Heinrich 
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Gottesdienstordnung 

Donnerstag, 4.4. Donnerstag der Osteroktav 

  Bgk bis 12:00 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 18:30 Pu hl. M f. Josef und Rosina Niedermeyer, Josef Niedermeyer 

hl. JM f. Johann Mooseder und verstorbene Angeho rige 
hl. M f. Anna und Benno Bo swirth und verstorbene Angeho rige 

 19:30 Bgk PGR-Sitzung im Pfarrheim 

Freitag, 5.4. Freitag der Osteroktav 

 18:30 Dhs hl. JM f. Adolfine Regner 
hl. M f. Willibald Regner, Heinrich Holdenrieder  
und verstorbene Angeho rige 
hl. JM f. Johann Tyroller 
hl. JM f. Johann, Anna, Maria und Simon Tyroller  
und verstorbene Angeho rige 
hl. JM f. Franz Feirer 
hl. M f. Theresia und Andreas Baumgartner 
hl. M f. Anna und Michael Mu ller 

Samstag, 6.4.  

 09:00 Bgk Probe für die Erstkommunion 
 11:00 Sch Probe für die Erstkommunion 
 13:00 Ma hl. Taufe Korbinian Haunfelder, Sch 
 18:30 Fgd Vorabendmesse - Kollekte fu r Blumenschmuck - 

hl. JM f. Jakob Traunfelder und verstorbene Angeho rige 
hl. M f. Luise und Rudolf Pemler 
hl. M f. alle Verstorbenen der Familien Betz und Buban 

Sonntag, 7.4. 2. SONNTAG DER OSTERZEIT - Weißer Sonntag 
Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit 

 09:00 Oth Sonntagsmesse 
 09:00 Sch Festgottesdienst zur Feier der Hl. Erstkommunion 
 09:00 Btn Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 11:00 Bgk Festgottesdienst zur Feier der Hl. Erstkommunion 
 12:00 Oth hl. Taufe Jakob Korbinian Zitzlsperger 
 18:00 Bgk Feierliche Dankandacht 
 18:00 Sch Feierliche Dankandacht 

Montag, 8.4. Montag der 2. Osterwoche 

 18:30 Pa Feierliche Andacht 
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Gottesdienstordnung 

Dienstag, 9.4. Dienstag der 2. Osterwoche 

 09:00 Rum bis 12:00 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 14:00 Sch Seniorennachmittag im Pfarrheim 
 17:00 Sch bis 18.30 Firmprobe 
 18:30 Ma hl. JM f. Rosina Meir 

hl. M f. alle Verstorbenen d. Familien Hartl und Meir 

Mittwoch, 10.4. Mittwoch der 2. Osterwoche 

 17:00 Bgk bis 18.30 Firmprobe 
 18:30 Ltb hl. JM f. Rosina und Georg Seitz 

hl. M f. Rudolf Kling und verstorbene Angeho rige 
hl. JM f. Josef und Sofie Winkler 
hl. M f. Michael und Magdalena Asam 

 18:30 Oth hl. M f. Mariele Kellerer und Familie Riepl 

Donnerstag, 11.4. Hl. Stanislaus, Bischof von Krakau, Märtyrer 

 09:30 Sch Spendung der Hl. Firmung 
durch Abt Markus Eller OSB, Scheyern 

 14:30 Bgk Spendung der Hl. Firmung 
durch Abt Markus Eller OSB, Scheyern 

Freitag, 12.4. Hl. Zeno, Bischof von Verona 

 18:30 Fgd hl. M f. Anna und Josef Betz 

Samstag, 13.4.  

 09:00 Sch Probe für die Erstkommunion 
 11:00 Bgk Probe für die Erstkommunion 
 18:30 Ltb Vorabendmesse - Kollekte fu r Blumenschmuck - 

hl. M f. August Egger 

Sonntag, 14.4. 3. SONNTAG DER OSTERZEIT 

 08:30 Krh Sonntagsmesse 
hl. M f. alle Verstorbenen d. Fam. Doll 
hl. M f. Josef Haas 
hl. M n. Mg. 
hl. M f. Andreas und Katharina Landmann 

 09:00 Pu Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 09:00 Oth Sonntagsmesse 
 09:00 Bgk Festgottesdienst zur Feier der Hl. Erstkommunion 
 10:00 Utb Sonntagsmesse 
 11:00 Sch Festgottesdienst zur Feier der Hl. Erstkommunion 
 18:00 Bgk Feierliche Dankandacht 
 18:00 Sch Feierliche Dankandacht 
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Gottesdienstordnung 

Montag, 15.4. Montag der 3. Osterwoche 

 18:30 Ma Feierliche Andacht 

Dienstag, 16.4. Dienstag der 3. Osterwoche 

 09:00 Rum bis 12:00 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 18:30 Obb hl. JM f. Anton Froschmeier und verstorbene Angeho rige 

Mittwoch, 17.4. Mittwoch der 3. Osterwoche 

 16:00 Sch bis 18:30 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 18:30 Pa hl. M f. Walburga Hacker, Hermine Gottschalk u. n. Mg. 

hl. JM f. Georg Maier 
hl. M n. Mg. 

 18:30 Oth hl. Messe 
 20:00 Bgk bis Donnerstag 12:00 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 

Donnerstag, 18.4. Donnerstag der 3. Osterwoche 

  Bgk bis 12:00 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 18:30 Pu hl. Messe - Kollekte fu r Blumenschmuck - 

Freitag, 19.4. Hl. Leo IX., Papst und sel. Marcel Callo, Märtyrer 

 18:30 Dhs hl. JM f. Elisabeth Brummer 
hl. M f. Peter und Therese Brummer 

Samstag, 20.4.  

 18:30 Rum Vorabendmesse - Kollekte fu r Blumenschmuck - 
hl. JM f. Hedwig und Josef Reischl 

Sonntag, 21.4. 4. SONNTAG DER OSTERZEIT 

 09:00 Obb Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 09:00 Oth Pfarrgottesdienst 
 09:00 Krh Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 10:15 Sch Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 10:15 Bgk Sonntagsmesse - Kollekte fu r Blumenschmuck - 

hl. Stiftungsmesse f. Rosa und Michael Gerstlacher 
hl. JM f. Bernhard und Maria Eberl 
hl. M f. Bernhard Eberl 
hl. M f. alle Verstorbenen vom Polsterhof 
hl. JM f. August Hermann und verstorbene Angeho rige 
hl. M f. Peter u. Theresia Weber und verstorbene Angeho rige 
hl. M f. Werner Zweckerl 
hl. M f. Thomas und Michael Widmann 
hl. JM f. Sofie u. Johann Kienast und verstorbene Angeho rige 
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Gottesdienstordnung 

Montag, 22.4. Montag der 4. Osterwoche 

 18:30 Pu Feierliche Andacht 

Dienstag, 23.4. Hl. Georg, Märtyrer und hl. Adalbert, Bischof, Glaubensbote 

 09:00 Rum bis 12:00 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 18:30 Ma hl. JM f. Vinzenz Ullerich 

hl. JM f. Anna und Anton Keil, Johann Keil  
und verstorbene Angeho rige 
hl. M f. Leonhard Held 

 19:00 Sch PGR-Sitzung im Pfarrheim 

Mittwoch, 24.4. Hl. Fidelis v. Sigmaringen, Ordenspriester, Märtyrer 

 16:00 Sch bis 18:30 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 18:30 Oth hl. Messe 
 18:30 Ltb hl. JM f. Richard Fischbacher 
 20:00 Bgk bis Donnerstag 12:00 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 20:00 Bgk bis 21:00 Beichtgelegenheit 

(Pfarrer Josef Mayer: deutsch u. englisch) 

Donnerstag, 25.4. HL. MARKUS, Evangelist 

  Bgk bis 12:00 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 18:30 Rum hl. JM f. Ca cilie und Johann Reichlmair 

hl. M f. Arthur Bassing 
hl. JM f. Anna und Jakob Schwarz 
hl. JM f. Johann Brunner 
hl. M f. Magdalena Brunner 
hl. JM f. Josef, Anna und Franziska Bo ck 
hl. JM f. Marielle Bo ck 
hl. M f. alle Verstorbenen der Familien Bo ck und Schlammer 
hl. Stiftungsmesse f. Josef und Magdalena Kreitmaier und  
verstorbene Kinder 

Freitag, 26.4. Freitag der 4. Osterwoche 

 18:30 Fgd hl. JM f. Anneliese Kiening und verstorbene Angeho rige 

Samstag, 27.4.  

 11:00 Ltb hl. Taufe Luisa Anna Theresia Degasperi, Weiden 
 11:30 Bgk Trauung Ko lbl - Barth 
 14:00 Pu Trauung Po pperl - Huber, Fu rstenfeldbruck 
 14:00 Sch hl. Taufe Klara Christin Aschbichler 
 18:30 Pa Vorabendmesse - Kollekte fu r Blumenschmuck - 

hl. JM f. Rosa und Urban Lindermu ller und deren Sohn Urban 
hl. M f. Anton Schuller und verstorbene Angeho rige 
hl. JM f. Georg und Rosina Groß und verstorbene Angeho rige 
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Gottesdienstordnung 
Sonntag, 28.4. 5. SONNTAG DER OSTERZEIT 

 08:30 Krh Pfarrgottesdienst - Kollekte fu r Blumenschmuck - 
hl. M f. alle Verstorbenen der Familie Kandler 
hl. M f. Elisabeth und Klaus Hartmann 
hl. JM f. Maria Traunfelder 
hl. M f. Josef Traunfelder und verstorbene Angeho rige 
hl. JM f. Herbert Wagner 
hl. JM f. Ludwig Wagner 
hl. M f. alle Verstorbenen der Familie Landmann 
hl. JM f. Katharina Prummer 
hl. JM f. Magdalena Kellerer 
hl. M f. Katharina und Ludwig Hahnrieder  
und verstorbene Angeho rige 
hl. JM f. Patrick Wilfert und verstorbene Angeho rige 
hl. M f. Josef Mu ller und verstorbene Angeho rige 

 09:00 Dhs Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 09:00 Oth Sonntagsmesse - Kollekte fu r Blumenschmuck - 
 10:00 Utb Sonntagsmesse 
 10:15 Bgk Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 10:15 Sch Sonntagsmesse - Kollekte fu r Blumenschmuck - 

hl. JM f. Martha u. Josef Aschbichler und verstorbene Angeho rige 
hl. M f. Rosina und Georg Schragner 
hl. M f. Christine Katzer 
hl. Stiftungsmesse fu r Georg Eberl 

Montag, 29.4. Hl. Katharina von Siena, Ordensfrau,  
Kirchenlehrerin, Patronin Europas 

 18:30 Rum Feierliche Andacht 

Dienstag, 30.4. Hl. Pius V., Papst 

 09:00 Rum bis 12:00 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 13:00 Krh Trauung Ho mske - Zegledi, Dachau 
 18:30 Obb hl. JM f. Christine Riedl und verstorbene Angeho rige 

hl. M f. Ferdinand und Eva Fink, Anton und Magdalena Fink  
und verstorbene Angeho rige der Familie Fink 

Mittwoch, 1.5. HL. MARIA, PATRONIN DES LANDES BAYERN 

 13:30 Rum Maiandacht, anschließend Dorffest 
 18:30 Bgk Erste feierliche Maiandacht mit Lichterprozession 
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Gottesdienstordnung 

Die nächste Gottesdienstordnung 

wird fu r die Zeit vom 04. Mai bis 02. Juni 2024 erstellt.  

Intentionen fu r diesen Zeitraum werden bis 
Mittwoch, den 17. April 2024 angenommen. 

Donnerstag, 2.5. Hl. Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer  
und hl. Sigismund, König, Märtyrer 

 18:30 Pu hl. Messe 

Freitag, 3.5. HLL. PHILIPPUS UND JAKOBUS, Apostel 

 18:00 Sch Maiandacht des CSFS 
 18:30 Dhs hl. Messe - Kollekte fu r Blumenschmuck - 

hl. M f. Hans Keil, Sophie Vogler und Josef Schwindel 

Samstag, 4.5.  

 10:30 Fgd hl. Messe zur Goldenen Hochzeit Pemler 
 18:30 Ma Vorabendmesse - Kollekte fu r Blumenschmuck - 

hl. M f. alle verstorbenen Machtensteiner 

Sonntag, 5.5. 6. SONNTAG DER OSTERZEIT 

 09:00 Oth Sonntagsmesse 
 09:00 Fgd Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 10:15 Bgk Pfarrgottesdienst 

hl. JM f. Pfarrer Egid Schierer 
hl. JM f. Simon und Monika Zotz 

 10:15 Sch Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 10:15 Bgk Minikirche im Pfarrsaal 

Palmsonntag: mit Weihe der Palmbuschen 
    10.15 Uhr—Bergkirchen 
    10.15 Uhr—Schwabhausen  
    Treffpunkt jeweils am Pfarrheim 
Karfreitag: Kinderkreuzweg 
    10.15 Uhr—Bergkirchen im Pfarrheim 
    10.15 Uhr—Schwabhausen im Pfarrheim 
    10.15 Uhr—Oberbachern in der Kirche 
    10.00 Uhr—Kreuzholzhausen Kirche 
Ostersonntag 10.15 Uhr—Bergkirchen im Pfarrheim 
    10.15 Uhr—Schwabhausen im Pfarrheim 

Osterliturgie für Kinder und Familien 
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Tipps und Informationen 

In der Karfreitagsliturgie  

am 29. Ma rz 2024 um 15:00 Uhr in Schwabhausen 

singt die Ma nnerschola St. Michael  

u.a. die Johannes Passion nach alter Vertonung.  

Solisten: 

Tenor1: Stefan Kaltenha user  
Tenor2: Rudi Meister 
Bass1: Kai Vetter 

Bass2: Thomas Huckle 

Am Palmsonntag, den 24. März 2024 um 

18:00 Uhr veranstaltet der Kirchenmusi-

ker Stefan Kaltenha user mit seinem Pro-

jektchor und Solisten ein Benefizkonzert 

mit Friedensgebet in Schwabhausen St. 

Michael. Um Spenden wird gebeten zu-

gunsten der Nothilfe in den Kriegsgebieten 

der Ukraine und des Nahen Ostens. 

Auf dem Programm steht „A Mass of Peace“ von Karl Jenkins. 
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Die Osternacht in Oberroth am Samstag, den 

30. Ma rz 2024 um 20:00 Uhr, wird musika-

lisch gestaltet von Johannes Roth und seinen 

Bla sern sowie dem Sa nger Markus Brandmair 

und Elisabeth Eibl an der Orgel.  

Der erste Jugendgottesdienst des  

neuen Jahres musste verschoben werden. 

Er ist nun geplant fu r den 

 23. März 2024 um 19:30 Uhr 

im Pfarrgarten von Schwabhausen 
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Mit der Geschichte von Noah startete das Bergkirchner Minikirchen-

team ins neue Jahr. 

Doch damit nicht genug: Wie wa chst ein Regenbogen auf einem Ku -

chenpapier? Das durften die Kinder am ersten Sonntag der Fasten-

zeit in Form eines Experiments erleben und dabei erfahren, was das 

mit Noah und seiner Arche zu tun hat. 

Das Minikirchenteam hatte sich also etwas einfallen lassen, was die 

Kinder staunen ließ.  

Als Besonderheit bekam jedes Kind eine Schatzkiste geschenkt, die 

bei jeder Minikirche weiter gefu llt wird. Dieses Mal kam passend 

zum Thema eine Regenbogenperle hinein.  

Mit der Schatzkiste durchs Minikirchenjahr 

Die Kinder, die diesmal bereits dabei waren, sind schon gespannt, 

was denn beim na chsten Mal hinein kommt  

- am Palmsonntag geht´s weiter. 
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Auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher bei den ku nftigen  

Treffen im Pfarrheim freut sich das Senioren-Team von St. Michael! 

Marianne Spreng,  Ingrid Blanche  und Barbara Ditzel 

Rückblick der Schwabhauser Senioren  

Nach drei Jahren Corona-Pause fand am 2. Advent wieder die tradi-

tionelle Senioren-Adventsfeier beim Post-Wirt statt. U ber einen vol-

len Saal freute sich nicht nur der Pfarrgemeinderat. Bu rgermeister 

Ho rl konnte nun zum ersten Mal in seiner Amtszeit die Ga ste begru -

ßen. Die musikalische Gestaltung u bernahmen die Oberrot(h)

kehlchen und den besinnlichen Teil Maria Burgmair und Ingrid 

Blanche . Die Theatergruppe Schwabhausen sorgte mit einem lusti-

gen Einakter fu r heitere Stimmung.  

Im Januar hatten wir die Geda chtnistrainerin Gertraud Fichtl zu 

Gast beim Seniorennachmittag. U ber 50 Besucher und Besucherin-

nen machten fleißig mit bei den Geda chtnis- und Fingeru bungen. 

Das neue Jahr wurde mit einem Glaserl Sekt willkommen geheißen. 

Eine kleine Faschingsfeier mit Charly Schu rer folgte im Februar.  

Es wurde zwar nicht getanzt, aber gesungen und geschunkelt. Ingrid 

vom Senioren-Team las ein paar humorvolle Geschichten und Ge-

dichte. 
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Der Heilige Korbinian 

Vielleicht haben Sie sich u ber die Fahnen ge-

wundert, die an einigen Kirchen derzeit ha ngen. 

Unser Bistum feiert die Ankunft des Heiligen 

Korbinian nach Freising vor 1300 Jahren.  

Der Heilige Korbinian war Franzose, geboren in 

Chartres bei Paris. Eigentlich war er so etwas 

wie ein Einsiedler, denn seine Lieblingsbescha f-

tigung war Beten in Ruhe und Abgeschieden-

heit.  

Vermutlich hat ihn diese Gebetsdisziplin zu einer dermaßen be-

eindruckenden Perso nlichkeit reifen lassen, dass ihn Menschen 

aller Sta nde dra ngten, ihnen mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. 

So wurde der Heilige Korbinian, entgegen seinem Willen, ein be-

ru hmter Mann. 

Papst Gregor II. schickte Korbinian na mlich 724 nach Bayern, ge-

nauer gesagt nach Freising, an den Hof des Herzogs Grimoald. Er 

mo ge dort den katholischen Glauben zunehmend verbreiten. Die 

Bayern waren gerade dabei, Christen zu werden. So etwas geht 

aber nicht von heute auf morgen. Zum einen erkannte man die 

U berlegenheit der christlichen Lehre – zum anderen wollte man 

aber liebgewonnene Angewohnheiten gerne beibehalten.  

Dem Herzog Grimoald muss es scheinbar auch so ergangen sein. 

Zum einen dra ngte er Korbinian, in Freising zu bleiben, was Kor-

binian zeitweise nicht mehr wollte, zum anderen muss ihn die 

Kompromisslosigkeit Korbinians aber erschreckt haben, verlang-

te er doch von Grimoald, dass er sich von seiner Frau Piltrud tren-

nen mu sse, da diese bereits in erster Ehe mit Grimoalds Bruder 

verheiratet war.  



 

25

Vermutlich war es auch diese Glaubens- und Willenssta rke des 

Heiligen Korbinian, die einmal sogar einen Ba ren geza hmt hat. 

Der Ba r hatte na mlich Korbinians Packesel gerissen. Daraufhin 

zwang Korbinian dafu r kurzerhand den Ba ren, sein Gepa ck nach 

Rom zu tragen.  

Beten wir fu r unsere Freisinger Bischo fe, dass sie immer am ba -

renstarken Glauben ihres Vorga ngers Maß nehmen. 

Diakon Hans Steiner 

Unser Erzbistum informiert: 

Im Jahr 2024 feiert die gesamte Erzdio zese Mu nchen und Freising 

ein lebendiges Fest des Glaubens. Herzlich begru ßen wir Sie auf 

unserer Webseite https://www.erzbistum-muenchen.de/im-blick/

bistumsjubilaeum und laden ein zu einer intensiven und bewussten 

Besinnung auf das, was unser individuelles Christsein ausmacht.  

Das Festjahr unter dem Leitwort „glauben leben“ soll die Impulse, 

die wir aus dem Leben des Heiligen Korbinian scho pfen ko nnen, 

auf das Heute beziehen. Wir wollen alle Getauften einladen, Kir-

che mitzugestalten, damit aus den Krisen der Vergangenheit und 

Gegenwart gelernt und eine Zukunft in Gemeinschaft und Vielfalt 

erreicht werden kann: in der Region, dem Dekanat, der Gemeinde, 

der Schule, dem Kindergarten oder der Familie.  

Korbinian erinnert uns daran, wie Hindernisse  

im Glauben überwunden werden  

und aus zaghaftem Reagieren wirkliches Gestalten werden kann.  

Zu einem lebendigen Austausch bei verschiedensten Gelegenheiten  

lade ich Sie herzlich ein.  

Weihbischof Wolfgang Bischof, Diözesankoordinator des Bistumsjubiläums 

https://www.erzbistum-muenchen.de/im-blick/bistumsjubilaeum
https://www.erzbistum-muenchen.de/im-blick/bistumsjubilaeum
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Verabschiedung von Pfarrer Albert Hack 

am 28. Januar 2024 

27 
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Verabschiedung von Pastoralreferent Walter Hechenberger 

am 03. Februar 2024 

28 
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TaBOR—Trauer am Berg—Angebote für Trauernde 

Gehend von der Trauer zum Leben finden  

Emmausgang am 21. April 2024 

Aufmunternd, erfrischend und belebend: Das ist Gehen und Wan-

dern fu r Menschen in Trauer. Diese Erfahrung ist Jahrtausende alt. 

Bereits in den biblischen Erza hlungen ho ren wir, wie Menschen im 

Gehen wieder neuen Lebensmut gefunden haben.  

Am Sonntag, den 21. April 2024 am Petersberg bei Erdweg 

Beginn 10:00 Uhr am Oberen Haus, Petersberg 2, 85253 Erdweg 

Ende gegen 16:30 Uhr 

Kosten inklusive Mittagessen und Kaffee und Kuchen: 34,- € 

Leitung: Pfarrer Josef Mayer und  

Pastoralreferent Walter Hechenberger 

Bitte an wetterfeste Kleidung denken!  

Damit Trauer heilsam wirkt -  

Ein Seminar für Trauernde im April am Petersberg 

Damit Trauerwege zu Heilungswegen werden ko nnen, damit sich 

die Krise des Lebens zur Chance zu neuem Leben wandelt, braucht 

es Mut und braucht es den Raum, die Atmospha re und eine gute 

Gemeinschaft, in der Klage und Trauer ihren Platz haben und ver-

wandelt werden ko nnen. 

Diese Tage sollen Tage der gegenseitigen Ermutigung, des Trostes 

und des Neubeginns werden. Unter der Leitung von Pfarrer Josef 

Mayer und der Sozialpa dagogin Regina Schaich sind trauernde 

Menschen eingeladen von Montag, den 15. April 2024, 16:30 Uhr 

bis Donnerstag, 18. April 2024, 13:00 Uhr an den Petersberg bei 

Erdweg. 

Seminarkosten: 137,- €, Verpflegung und Unterkunft :173,50 €.  

Anmeldung bitte bei der KLVHS Petersberg unter 08138-9313-0, 

oder per mail klvhs@der-petersberg.de.  

https://www.trauer-am-berg.de/
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Veranstalter ist „TaBOR“ – unser kirchliches Angebot fu r Trauernde 

im Landkreis Dachau zusammen mit dem Dachauer Forum e.V. 

Anmeldung unter 08131-99688-0 oder info@dachauer-forum.de 

Weitere Informationen unter www.trauer-am-berg.de, oder  

bei Walter Hechenberger Tel. 08138-6976630 

Erste Orientierung in meiner Trauer am 04. Mai 2024 

Wohin kann ich mich wenden? Was ist das Richtige fu r mich? Bin 

ich noch normal? Brauche ich Hilfe oder schaffe ich das alleine? 

Wenn Sie sich diese Fragen stellen, spielt es keine Rolle, ob der Ehe-

mann, die Ehefrau, Vater, Mutter, ein Kind, ein Geschwister gestor-

ben ist, ob es sich um einen Verlust nach einer langen Krankheit, ei-

nem Unfall, einem plo tzlichen Tod, durch Suizid oder andere Um-

sta nde handelt. 

In der ersten Zeit nach einem schweren Verlust hilft es trauernden 

Menschen, kann es Ihnen helfen, eine “erste Orientierung” zu be-

kommen.  

Sie ko nnen sich Unterstu tzung holen und sich neu sortieren. 

 

Dazu dient die Begegnung am 

Samstag, den 04. Mai 2024 

von 15:00 bis 17:00 Uhr  

am Petersberg bei Erdweg. 

Die Leitung haben Pfarrer Josef 

Maier und Pastoralreferent  

Walter Hechenberger.  

Die Teilnahmegebu hr betra gt 

15,- € inklusive Tee, Kaffee und 

Kuchen. 

Wir beginnen im Speisesaal im 

unteren Haus. 

mailto:info@dachauer-forum.de
http://www.trauer-am-berg.de


… und Gott mischt sich ein 

Jesu Kreuz ist nicht das Einzige, 

vor dem wir stehen. 

Unzählige sind es, 

die die Menschheit seit Golgotha bis heute aufgestellt hat. 

Eine Menge an Krisen, Leid und Kummer um uns herum. 

Tränen trüben und verdunkeln so unser Augenlicht. 

Es scheint, als wären wir diesen Umständen, 

die das Weltgeschehen zu beherrschen versuchen, 

ohnmächtig ausgeliefert. 

Wie sollen wir dem Allen begegnen? 

Wir Christen finden wahrlich Trost, 

indem wir an diesen heiligen Tagen noch bewusster  

die Nähe zu Jesus suchen. 

Am Karfreitag vor Ihn hintreten,  

vor den, der den glimmenden Docht nicht auslischt. 

Im Gegenteil, 

der uns im Angesicht des Leidens mit offenen Armen empfängt. 

Bereit zur Umarmung! 

Die Trauer aushalten, am Tag der Grabesruhe Jesu. 

Erspüren, was Menschen ertragen müssen, 

weil andere sich über sie erheben! 

Gemachte Gottesferne! 

Bis am Ostersonntag der Stein weggewälzt wird, oder 

„Einem der Stein vom Herzen fällt“. 

Von diesem Grab strahlt echte Hoffnung und Zuversicht aus. 

Das rettende Trotzdem! 

Eine Kraft,  

die immer wieder erneut aufrichtet und Zweifel ausräumt. 

Jesus Christus, Du Wunder des Lebens unterwegs zu mir! 

 
Roland Straucher 


